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mit Klassen für körperliche und motorische Entwicklung

Stoffverteilungsplan Klasse 6/ Schuljahr 2016/17

Zu dem Lehrbuch: 

Sekundo 6 (978-3-507-84872-6))
Der Stoffverteilungsplan geht von folgenden Voraussetzungen aus:

1. Im Mittel stehen in der Klasse 5 insgesamt ca. 170 Unterrichtsstunden für Mathematik pro Schuljahr zur Verfügung

2. Die jeweils angegebene Zahl von Unterrichtsstunden für die einzelnen Lerneinheiten ist nur als grobe Orientierungshilfe zu verstehen.

+/(Z)  kennzeichnet Zusatzangebote (Additum) und Angebote zur Leistungs-Förderung

	Inhalte und Ziele von Sekundo Band 6 

(ISBN: 978-3-507-84872-6)
	Stunden / 
Seiten im Buch
	Inhaltsbezogene Kompetenzbereiche gemäß der curricularen Vorgaben für die Oberschule, Schuljahrgänge 5/ 6 von 2011
	Eigene Bemerkungen   

	1. Kapitel: Zahlen, Größen und Teilbarkeit

Wiederholen, Vertiefen, Vernetzen und Weiterführen von Inhalten der 5. Jahrgangstufe 

· mit natürlichen Zahlen und Größen operieren: Grundrechenarten, Runden, Überschlagsrechnen

· Darstellen von Zahlen und Größen am Zahlenstrahl und im Diagramm (Z)
· Mit ganzen Zahlen in Anwendungen und formal rechnen (Z)
· Darstellen von Figuren mit Koordinaten (Zahlenpaaren) im Gitternetz 
(1. Quadrant im Koordinatensystem)

· Begriffe (gemeinsame) Teiler, Vielfache und Primzahl erarbeiten und sachorientiert anwenden

· Teilbarkeitsregeln entdecken und anwenden
· Lösen von Zuordnungsproblemen mit rechnerischen und grafischen Methoden – Zweisatz, Dreisatz bzw. Koordinaten-Darstellung – Vermischte Aufgaben (Z)
· Kompetenzen durch Testen, Üben, Vergleichen (TÜV) und in  
Diagnosetest anwenden und sichern (nur Grundaufgaben 1 – 4)
Anmerkung: 

Im Diagnosetest dienen die „Grundaufgaben“ zur Sicherung von „Basis-Kompetenzen / Minimalstandards“.

· Mathematikarbeit Nr 1 (vor den Herbstferien) 
	16 Stunden

6 – 9 

10

11 – 14 

15 

16 – 18

19 – 20

21 – 22 

23 – 26 

27 – 28 
	Inhaltsbereich Zahlen und Operationen

- die multiplikative Struktur natürlicher Zahlen nutzen (Teilbarkeit, Primzahlen, Quadratzahlen)

- Zahlen auf der Zahlengeraden und in der Stellenwerttafel darstellen 

- Zahlen sachangemessen runden

- Zahlterme zur Mathematisierung von Sachsituationen verwenden und zu Zahltermen geeignete Sachsituationen angeben

- einfache Sachprobleme mit proportionaler Struktur lösen (Zweisatz)

- Sachprobleme mit proportionaler Struktur lösen

- Kontrollverfahren nutzen (überschlagen)

Inhaltsbereich Raum und Form

- im Koordinatensystem Punkte, Strecken und einfache Figuren darstellen und Koordinaten ablesen

Inhaltsbereich Funktionaler Zusammenhang
- Zusammenhänge zwischen zwei Größen als proportional erfassen

- rechnerisch und grafisch Größen in proportionalen Zusammenhängen bestimmen (Dreisatz)

- zwischen Sachsituationen, Tabelle und Graph wechseln


	

	2. Kapitel: Brüche und Dezimalbrüche (1)

· Stammbrüche in Darstellungen (Bild, Grafik, Text) erkennen und Anteile von Größen bestimmen

· Bruch-Begriff und Bruch-Darstellung erarbeiten und Bruchteile von Größen ermitteln

· Bruchteile von (Maß-)Zahlen als Darstellung von Rechen-Ergebnissen (Division)   interpretieren und bestimmen

· Addieren und Subtrahieren von Brüchen mit gleichem Nenner

· Dezimalbrüche darstellen  (Stellenwerttafel, Zahlenstrahl), ordnen und runden

· Addieren und Subtrahieren von Dezimalbrüchen
· TÜV und Diagnosetest (nur Grundaufgaben
· Mathematikarbeit Nr. 2 (Ende November 2016)


	18 Stunden

29 - 31

32 - 34

34 – 36 

37 – 39

40
41 – 44 

45 – 47 

48 – 50 

51 – 52 


	Inhaltsbereich Zahlen und Operationen

- Handlungen benennen, die Bruchzahlen erzeugen

- die Notwendigkeit der Zahlbereichserweiterung auf die Bruchzahlen anhand von Beispielen erläutern

- Rationale Zahlen auf der Zahlengeraden und in der Stellenwerttafel darstellen 

- verschiedene Darstellungen von Bruchzahlen verwenden und aufeinander beziehen (Brüche als Anteile, Operatoren und Verhältnisse deuten)

- Zahlen sachangemessen runden
- Grenzen angeben, zwischen denen eine gerundete Zahl liegt
- Brüche mit überschaubaren Nennern addieren und subtrahieren
- die Grundrechenarten auf Brüche mit überschaubaren Nennern in Sachsituationen anwenden

- Dezimalbrüche addieren und subtrahieren

- mit Dezimalbrüchen in Sachsituationen rechnen

- mit rationalen Zahlen in Sachsituationen rechnen

Inhaltsbereich Funktionaler Zusammenhang

- Informationen zu einfachen mathematischen und alltäglichen Zusammenhängen aus Tabellen und Diagrammen lesen


	

	3. Kapitel: Kreise, Winkel, Symmetrien

· Winkelgrößen und Winkelarten erkennen und charakterisieren 

· Winkel messen und zeichnen – Anwendungen 

· Achsen-, - und + Drehsymmetrien erkunden, beschreiben und konstruieren 

· TÜV und Diagnosetest (nur Grundaufgaben)
· Mathematikarbeit Nr. 3 (vor den Weihnachtsferien)
	15 Stunden

53 - 55

56 - 57

58 -60

61

62 - 63

64

65 

66 – 72

73 – 74
	Inhaltsbereich Zahlen und Operationen

- mit einfachen natürlichen Exponenten potenzieren (Quadratzahlen)

Inhaltsbereich Größen und Messen

- Längen- und Winkelmessungen durchführen

- Winkelgrößen mit Hilfe von Neben-, Scheitel-, und Stufenwinkelsatz und dem Winkelsummensatz für Dreiecke berechnen

Inhaltsbereich Raum und Form

- benennen und Winkeltypen unterscheiden

- im Koordinatensystem Punkte, Strecken und einfache Figuren darstellen und Koordinaten ablesen

- einfache ebene Figuren zeichnen

- Symmetrien ebener Figuren und Muster erkennen, benennen und begründen

- achsensymmetrische Figuren konstruieren und Muster fortsetzen

- Figuren in der Ebene spiegeln, drehen und verschieben

- Lagebeziehungen von Geraden und Winkelbeziehungen an Parallelen nutzen


	

	4. Kapitel: Brüche und Dezimalbrüche (2)

· Brüche mit natürlichen Zahlen multiplizieren und Z: durch natürliche Zahlen dividieren Dezimalbrüche vervielfachen, schriftliche Multiplikation mit einfachen Zahlen

· Division von Dezimalbrüchen durch einstellige natürliche Zahlen

· Brüche (mit kleinen Nenner) in  Dezimalbrüche umwandeln; 
Zusammenhang  zwischen Brüchen, Dezimalbrüchen und Prozentschreibweise erkennen und nutzen beim Kopfrechnen für Anteile von Größen

· TÜV und Diagnosetest / nur Grundaufgaben
Mathematikarbeit Nr. 4
	26 Stunden

75- 81

82 - 83

84 – 85

86

87 -88

89

90 – 92

93 – 94

95 - 96
	Inhaltsbereich Zahlen und Operationen

- verschiedene Darstellungen von Bruchzahlen verwenden und aufeinander beziehen (Brüche als Anteile, Operatoren und Verhältnisse deuten)

- Brüche mit dem Nenner 100 als Prozent identifizieren

- einfache Brüche mit natürlichen Zahlen multiplizieren
- einfache Brüche durch natürliche Zahlen dividieren
- die Grundrechenarten auf Brüche mit überschaubaren Nennern in Sachsituationen anwenden

- Dezimalbrüche mit natürlichen Zahlen multiplizieren

- Dezimalbrüche durch natürliche Zahlen dividieren

- mit Dezimalbrüchen in Sachsituationen rechnen

- mit rationalen Zahlen in Sachsituationen rechnen

- Zahlterme zur Mathematisierung von Sachsituationen verwenden und zu Zahltermen geeignete Sachsituationen angeben

- den Prozentbegriff in Anwendungssituationen nutzen

- Kontrollverfahren nutzen (überschlagen, proben)

Inhaltsbereich Funktionaler Zusammenhang

- Informationen zu einfachen mathematischen und alltäglichen Zusammenhängen aus Tabellen und Diagrammen lesen
	

	5.Kapitel: Flächen- und Rauminhalt

· Flächeninhalt und Umfang des Rechtecks – Formeln erarbeiten, Maßeinheiten wiederholen, inner- und außermathematische Anwendungen

· zusammengesetzter Flächen und in Realsituationen

· Z: Schrägbilder zeichnen, Würfel- und Quadernetzen erkennen und zeichnen 

· Z: Oberfläche von Quadern berechnen

· Z: Rauminhalt messen und vergleichen , sinnvolle Maßeinheiten verwenden, Volumen von Quadern bestimmen 

· TÜV und Diagnosetest/ nur Grundaufgaben 1 und 2
· Mathematikarbeit Nr. 5


	20 Stunden

97 - 100

101 - 105

106

107 -110

111

112 - 116

117 – 119

120 - 121

122 – 124

125 – 126 
	Inhaltsbereich Zahlen und Operationen

- die Anzahl an Möglichkeiten durch systematische Überlegungen (Kombinatorik) bestimmen

- die Division mit einfachen mehrstelligen Divisoren ausführen

- mit rationalen Zahlen in Sachsituationen rechnen

- Zahlterme zur Mathematisierung von Sachsituationen verwenden und zu Zahltermen geeignete Sachsituationen angeben

Inhaltsbereich Größen und Messen

- zu Größen alltagsbezogene Repräsentanten angeben

- Längen, Flächeninhalte und Volumina unterscheiden

- zu Größen die Einheiten situationsgerecht auswählen (Masse, Länge, Fläche)

- durch Messung das Volumen von Würfel und Quader ermitteln
- Umfang und Flächeninhalt von Figuren mit Hilfe von Rechtecken abschätzen und die Ergebnisse bewerten

- Oberflächeninhalt und Volumen von Körpern mit Hilfe von Quadern abschätzen und die Ergebnisse bewerten

- Flächeninhalt und Umfang von Quadrat und Rechteck berechnen

- Volumen und Oberfläche von Würfel und Quader berechnen

- Formeln für Umfang und Flächeninhalt eines Rechtecks durch Auslegen begründen

- alltagsnahe Längen-, Massen- und Zeiteinheiten in benachbarte Einheiten umrechnen

- Originallängen aus maßstäblichen Karten entnehmen

Inhaltsbereich Raum und Form

- Eigenschaften von Rechteck und Quadrat erkennen und benennen

- Eigenschaften von Würfel und Quader erkennen und benennen

- einfache ebene Figuren zeichnen

- Modelle, Skizzen, Ansichten, Schrägbilder und Netze einfacher Körper erkennen und erstellen

Inhaltsbereich Funktionaler Zusammenhang

- den Einfluss der Veränderung konkreter Größen auf geometrische Formen beobachten

- den Zusammenhang von Größen in geometrischen Formeln unter funktionalem Aspekt beschreiben


	

	6. Kapitel: Brüche und Dezimalbrüche (3)

· Unterteilungen von Figuren verfeinern und vergröbern – Erarbeiten des  Erweiterns und Kürzens, formale Übungen

· Entdecken von Vergleichsmethoden für Anteile und Regeln zum Vergleichen von Brüchen

· Erarbeiten der Regeln für Addition und Subtraktion, regelgebundenes Operieren mit Brüchen

· TÜV und Diagnosetest/ nur Grundaufgaben 1,2,4 und 5
· Mathematikarbeit Nr. 6


	25 Stunden

127 -131

132 - 133

134 - 135

136 - 137

138

139 – 142

143-145

146 – 147

148

149 - 150
	Inhaltsbereich Zahlen und Operationen

- Dezimalbrüche und Brüche mit überschaubaren Nennern addieren und subtrahieren

- positive rationale Zahlen vergleichen und ordnen

- Brüche mit dem Nenner 100 als Prozent identifizieren

- die vier Grundrechenarten auf Brüche mit überschaubaren Nennern in Sachsituationen anwenden

- Dezimalbrüche und Prozentangaben als Darstellungsformen für Brüche deuten und Umwandlungen durchführen

- mit rationalen Zahlen in Sachsituationen rechnen

- Zahlterme zur Mathematisierung von Sachsituationen verwenden und zu Zahltermen geeignete Sachsituationen angeben

- den Prozentbegriff in Anwendungssituationen nutzen

Inhaltsbereich Funktionaler Zusammenhang
- Informationen zu einfachen mathematischen und alltäglichen Zusammenhängen aus Tabellen und Diagrammen lesen
	

	Gesamte Unterrichtseinheit nur als ZUSATZ
7. Kapitel: Daten und Zufall

· Daten aus dem Schüleralltag in Listen erfassen, den arithmetischen Mittelwert (Durchschnitt) und die Spannweite berechnen

· Median (Zentralwert) einer geordneten Rangliste für Daten berechnen und interpretieren

· Häufigkeiten (absolute und relative) für den Vergleich von Datenlisten berechnen und interpretieren

· Säulen- und Streifendiagramme interpretieren und zeichnen,  Daten in Tabellen und Grafiken interpretieren; Anregungen für Gruppenarbeit 

· Experimentieren mit Zufallsversuchen – Die Würfel fallen 

· Präzisierung des Begriffs Wahrscheinlichkeit

· BLEIB FIT: Wiederholung von Grundwissen

· +  Wissen – Anwenden - Vernetzen (WAV)
Komplexe Themen zum Modellieren und Problemlösen zu verschiedenen Leitideen

· Projekte für Einzel- und Partnerarbeit zum Modellieren, Problemlösen und Präsentieren

· TÜV und Diagnosetest
	18 Stunden

151 - 153

154 

155 – 156

157

158 - 159

160

161

162-163

164 – 167

169 - 170
	Inhaltsbereich Zahlen und Operationen

- mit rationalen Zahlen in Sachsituationen rechnen

Inhaltsbereich Größen und Messen

- Messungen in der Umwelt durchführen

Inhaltsbereich Funktionaler Zusammenhang

- Zuordnungen zwischen Zahlen und zwischen Größen in Tabellen, Grafen, Diagrammen und Sachtexten erkennen und diese verbal beschreiben

- Informationen zu einfachen mathematischen und alltäglichen Zusammenhängen aus Tabellen und Diagrammen lesen

Inhaltsbereich Daten und Zufall 

- Fragen stellen, die mit Daten beantwortet werden können

- Daten durch Beobachtungen, Experimente und Umfragen sammeln

- verschiedene Datentypen unterscheiden

- Daten in Tabellen, Balkendiagrammen und Säulendiagrammen, Streifendiagrammen, Kreisdiagrammen darstellen 

- die Datenverteilung (häufigster Wert, größter Wert-kleinster Wert/Spannweite, Ausreißer)beschreiben

- Daten sachgerecht bewerten ( arithmetischer Mittelwert, Median)

-  Erhebungsergebnisse anhand o.g. Grafiken vergleichen

- gestellte Fragen mit Hilfe der gesammelten und ausgewerteten Daten beantworten
- beurteilen, ob die gestellten Fragen mit Hilfe der gesammelten und ausgewerteten Daten beantwortet werden können

- Laplace-Zufallsexperimente durchführen und auswerten

(Würfel, Münze)
- einstufige (auch Nicht-Laplace-)Zufallsexperimente identifizieren und eigene durchführen

- die Wahrscheinlichkeit von Ergebnissen Qualitativ beschreiben ( wahrscheinlich, unwahrscheinlich, sicher, genauso wahrscheinlich wie, unmöglich)

- Ergebnisse von Zufallsexperimenten Wahrscheinlichkeiten zuordnen, einerseits durch Symmetriebetrachtungen und andererseits durch Schätzen von relativen Häufigkeiten für lange Versuchsserien

- die Wahrscheinlichkeit von Ereignissen bei einfachen Zufallsgeräten (Münze, Würfel) durch Brüche beschreiben

- Vermutungen über die Wahrscheinlichkeit von Ergebnissen bei einfachen Zufallsgeräten begründen und sie durch Brüche beschreiben

- Wahrscheinlichkeiten als Prognosen für absolute Häufigkeiten von Ereignissen nutzen


	


 

